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Vorbemerkung

Der jüngste Forschungsbericht zu Aristophanes stammt aus den frühen 90ern (Zimmermann 1992-1994), die jüngste kommentierte Bibliographie erschien vor sechs Jahren (Möllendorff 2002a, 195-217). Also braucht ein Arbeitsbereich, auf dem viel geschieht, mal wieder ein bibliographisches Hilfsmittel, das nicht nur aus einem Verzeichnis von Titeln besteht, sondern diese auch über einen systematischen Teil erschließt. Dergleichen habe ich bereits öfters vorgelegt, und wieder gilt: Weder ist Vollständigkeit angestrebt noch beruht die Zuweisung an die einzelnen Themenbereiche in jedem Falle auf Autopsie. Was ich biete, ist wie immer nichts weiter als erste Hilfe mit beschränkter Haftung für Versehen.

Nach folgenden Kriterien wurden die Titel ausgewählt: Ich verzeichne

–
bis 1979 das Allerwichtigste, also die „Klassiker“ (darunter alles, was meine Privatbibliothek an Büchern und Sonderdrucken aus dieser Zeit enthält – ob „klassisch“ oder nicht);

–
für 1980-1989 das Wichtigste (+ privat Vorhandenes, s.o.);

–
ab 1990 alles, was ich gefunden habe; Quellen waren die Année philologique, die Gnomon-Beilage, Homepages der prominentesten Aristophaneer und die jüngsten Zeitschriften in den Auslagen der Bayerischen Staatsbibliothek München sowie der Bibliothek der Münchner Abteilung für griechische und lateinische Philologie an der LMU;

Im systematischen Teil liegt der Schwerpunkt auf der Erschließung der Literatur zu den elf erhaltenen Komödien und den Fragmenten bzw. zu einzelnen Szenen und/oder Versen darin. Die Sektion „Forschungsschwerpunkte“ (= Abschnitt 2 des systematischen Teils) ist nicht mehr als der erste Versuch einer Aufschlüsselung nach den wichtigsten Themen wie „dramatische Technik“, „Verhältnis zur Polis“ oder „Nachleben“; zu allem, was sich hier nicht unterbringen ließ, eröffnet die buntscheckige Stichwortliste „Motive und Themen“ den Zugang.

Hinweise gaben bisher – und dafür sei ihnen herzlich gedankt – Markus Dubischar, Giuseppe Mastromarco und Bernhard Zimmermann; natürlich würde ich mich freuen, wenn ich von denjenigen, an die ich die Bibliographie sende, auf Versehen aufmerksam gemacht würde. Wozu ich wieder keine Lust hatte (das gilt schon für die Horaz-Bibliographie), war das Harvard-Zitiersystem, so schön es sein mag – mir gehen die ewigen Anführungsstriche bei den Aufsatztiteln und die Kursive bei Buch- und Zeitschriftentiteln auf die Nerven.

München, im Juni 2008

















Niklas Holzberg

Zur 2., überarbeiteten Auflage
Es wurden seit 2008 nur einzelne Titel ergänzt, die ich zufällig fand. Außerdem habe ich jetzt das Griechisch nicht mehr mit einer speziellen Schrifttype (die ja doch niemand hat), sondern mit den Sonderzeichen der von mir gewählten lateinischen Schrift, Times New Roman, geschrieben. Dadurch sind zwar außer dem Akut alle Sonderzeichen ausgefallen, aber ich hoffe, dass wenigstens Griechisch als solches jetzt für jedermann erkennbar ist.

München, im August 2011
















Niklas Holzberg

Zur 3., überarbeiteten Auflage

Im Zusammenhang mit der Erstellung des Lysistrata-Kapitels für Oxford Bibliographies habe ich lediglich die hier einschlägige Literatur aktualisiert. Ansonsten gedenke ich vorläufig nicht, die gesamte Bibliographie zu aktualisieren, zumal ich mit Danny Glover in Lethal Weapon sagen darf: „I am getting too old for this sh…!“
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